
 

Stadt Plauen        Plauen, 23. September 2015 

Bildungs- und Sozialausschuss 

 

Niederschrift 

über die 8. Sitzung des Bildungs- und Sozialausschusses 

Sitzung am : Donnerstag, den 03.09.2015 

Sitzungsort:  Kita „Kosmonaut„, Reißiger Straße 45, 08525 Plauen 

Beginn:  16:30 Uhr   Ende:  17:55 Uhr 

 

Anwesenheit: 

 

Name Bemerkung 

 

Vorsitzender   

 

Herr Bürgermeister Steffen Zenner  

 

Stimmberechtigtes Mitglied   

 

Herr Andre Bindl  

Frau Xenia Börner  

Herr Christian Erdmann  

Herr Tobias Kämpf  

Herr Steffen Müller  

Herr Tobias Rüdiger zeitweise anwesend 

Frau Uta Seidel zeitweise anwesend 

Frau Marie Nele Wolfram  

 

Beratendes Mitglied   

 

Herr Kai Malditz  

Frau Renate Pastor  

Frau Janet Peip  

Frau Sophia Schilbach  

Herr Wolfgang Schmidt  

Frau Christa Süß  

 

 

Abwesende: 
 

Name Bemerkung 

 

Beratendes Mitglied   

 

Frau Elisabeth Rost  

Herr Dr. med Hartmut Seidel entschuldigt 
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Mitglieder der Verwaltung 

 

Herr Schäfer  FBL Jugend/Soziales/Schulen/Sport 

Frau Indlekofer  Schulreferentin 

Frau Weigl  Rechnungsprüfungsamt 

 

 

Gäste 

 

Frau G. Kertscher Vogtland Anzeiger 

Herr Kai Grünler 

 

 

Tagesordnung: 

öffentlicher Teil: 

 

1. Eröffnung der Sitzung 

1.1. Tagesordnung 

1.2. Niederschrift über den öffentlichen Teil der 7. Sitzung des Bildungs- und Sozialausschusses am 

11.06.2015 

1.3. Beantwortung von Anfragen 

1.4. Information des Bürgermeisters 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Vorstellung der konzeptionellen Arbeit in der Einrichtung Kita „Kosmonaut“ durch die Leiterin 

Frau Wieland 

4. Vorberatung 

4.1. Antrag der SPD/Grüne-Fraktion zur Rückerstattung der Elternbeiträge aus Anlass von Streik-

maßnahmen in den kommunalen Kindertageseinrichtungen - Reg.-Nr. 53-15, Stellungnahme 

der Verwaltung 

5. Anfragen (§ 21 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Stadt Plauen) 

 

 

 1. Eröffnung der Sitzung 

  

Die 8. Sitzung des Bildungs- und Sozialausschusses wird durch die Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit von Herrn Bürgermeister Steffen Zenner 

eröffnet und geleitet. Herrn Bürgermeister Steffen Zenner dankt für die Einladung in die  

Einrichtung Kita „Kosmonaut“ und begrüßt die anwesenden Gäste. 

 

Für die Mitunterzeichnung der Niederschrift über den öffentlichen Teil werden Stadtrat  

Herr Christian Erdmann, Fraktion SPD/Grüne und Stadtrat Herr Tobias Kämpf, Fraktion 

CDU vorgeschlagen und bestätigt. 

 

 1.1. Tagesordnung 

  

Herr Bürgermeister Zenner teilt mit, dass auf Grund der Sitzung des Ausschusses Gesundheit 

und Soziales im Vogtlandkreis der TOP 4. auf dem TOP 3 vorgezogen wird. Darum hat Frau 

Stadträtin Uta Seidel, Fraktion DIE LINKE, gebeten.  

Herr Bürgermeister Steffen Zenner teilt Frau Wieland, Leiterin der Einrichtung  

Kita „Kosmonaut“ mit, dass der TOP Vorstellung der konzeptionellen Arbeit auf den TOP 6 

verschoben wird. 

Durch Herrn Bürgermeister Zenner wird die Tagesordnung um den TOP 1.4., Information 

durch den Bürgermeister, erweitert. 
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 1.2. Niederschrift über den öffentlichen Teil der 7. Sitzung des Bildungs- und Sozialaus-

schusses am 11.06.2015 

  

Der öffentliche Teil der Niederschrift der 7. Sitzung des Bildungs- und Sozialausschusses 

vom 11.06.2015 wird ohne Änderungen bestätigt.  
 

 

 1.3. Beantwortung von Anfragen 

  

Herr Bürgermeister Steffen Zenner weist darauf hin, dass in der letzten Sitzung des Bildungs- 

und Sozialausschusses am 11.6.2015 über eine Kinderweihnachtsfeier für bedürftige Familien 

diskutiert wurde. Herr Schäfer war beauftragt, Vereine anzuschreiben und Informationen zur 

Organisation dieser Weihnachtsfeier einzuholen.  

 

Herr Schäfer, FB Jug.,Soziales, Schulen und Sport informiert die Mitglieder des Ausschusses 

über die geplante Kinderweihnachtsfeier, welche mit Hilfe der Vereine und Wohlfahrtsver-

bände durchgeführt werden sollte. Deshalb wurde diese angeschrieben und darum gebeten, bis 

zum 17.7.2015 diese Feier zu unterstützen. Dies haben auch 8 Vereine getan und 6 waren 

bereit dieses Projekt zu unterstützen. Der Verein Spiel-Spaß-Kindertreff Plauen e.V. wird die 

Organisation der gemeinsamen Kinderweihnachtsfeier übernehmen.  

Der Spiel-Spaß-Kindertreff in dessen Trägerschaft sich das Familienzentrum und das Mehr-

generationenhaus befinden wird den Antrag zur Organisation der Veranstaltung dieser Kin-

derweihnachtsfeier stellen.  

 

Frau Stadträtin Uta Seidel, Fraktion DIE LINKE bringt ihre Freude darüber zum Ausdruck, 

dass es sehr schön ist, dass ein Verein gefunden wurde, der diese Aufgabe übernehmen wird. 

   

 

 1.4. Information des Bürgermeisters 

  

 Herr Bürgermeister Steffen Zenner informiert die anwesenden Ausschussmitglieder über ein 

Schreiben des Jugendzentrums Oase Plauen e.V. vom 1.9.2015.  

Dieses Schreiben wurde den Ausschussmitgliedern zur Kenntnis ausgereicht.  

Inhalt dieses Schreibens ist die vorläufige Haushaltsführung des Vogtlandkreises. Durch den 

nicht genehmigten Haushalt 2015 sollen alle freien Träger vorerst nur Abschläge in Höhe von  

80 % der in den Bescheiden zugewiesenen Fördermittel erhalten. 

Dieser Sachverhalt wird u.a. auch Auswirkungen auf den Verein KALEB Vogtland e.V. ha-

ben. 

Herr Bürgermeister Zenner bittet die Fraktionen im Kreistag um Unterstützung. Die Stadt 

Plauen kann erst die Leistungen übernehmen, wenn die Fördermittel aus dem Vogtlandkreis 

zur Verfügung gestellt werden. 

 

 

 2. Einwohnerfragestunde 

  

 Es waren keine Einwohner anwesend. 

 

  

 3. Vorstellung der konzeptionellen Arbeit in der Einrichtung Kita „Kosmonaut“ durch die 

Leiterin Frau Wieland 

  

Herr Bürgermeister Steffen Zenner übergibt das Wort an die Leiterin der Einrichtung 

Frau Wieland. 

 

Frau Wieland begrüßt die anwesenden Mitglieder des Bildungs- und Sozialausschus-

ses und stellt die Einrichtung kurz vor.  
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Sie informiert, dass die Einrichtung in einem Villengebäude auf 3 Etagen unterge-

bracht ist. 

In der Einrichtung werden 56 Kindergarten- und 14 Krippenkinder gruppenübergrei-

fend betreut. Weiterhin macht Frau Wieland Ausführungen zur konzeptionellen Arbeit 

in der Einrichtung und erläutert anhand von Fotos und einem kurzen Film den Tages-

ablauf in der Kita „Kosmonaut“. Im Anschluss an die Sitzung besteht die Möglichkeit 

eines Rundgangs in der Einrichtung.  

 
 

 4. Vorberatung 

  

 4.1. Antrag der SPD/Grüne-Fraktion zur Rückerstattung der Elternbeiträge aus Anlass von 

Streikmaßnahmen in den kommunalen Kindertageseinrichtungen - Reg.-Nr. 53-15, Stel-

lungnahme der Verwaltung 

  

Herr Bürgermeister Zenner übergibt das Wort an Stadträtin Frau Nele Wolfram, Fraktion 

SPD/Grüne. Sie stellt den Antrag ihrer Fraktion nochmals vor. 

 

Gleichzeitig weist Herr Bürgermeister Zenner auf die Stellungnahme der Verwaltung hin. 

 

Stadtrat Herr Tobias Kämpf, Fraktion CDU, legt dar, dass die Rückerstattung der Elternbei-

träge den Wunsch vieler Eltern trifft. Er fragt an, ob auf Grund des Antrages jetzt schon in-

formiert werden kann, wie viele Kosten auf die Stadt zukommen werden. 

 

Herr Schäfer macht auf die angespannte Haushaltslage der Stadt Plauen aufmerksam und das 

dies nur eine freiwillige Leistung der Stadt Plauen sein kann. Er macht deutlich, dass dieses 

Verfahren verwaltungsseitig noch zu klären ist. Diese Entscheidung muss dazu noch fallen.  

 

Herr Wolfgang Schmidt, sachkundiger Einwohner, macht deutlich, dass ein Signal zur Rück-

zahlung der Elternbeiträge an die Eltern wichtig ist. Den Eltern entstehen im Falle des Streiks 

in den Einrichtungen auch Kosten. 

 

Frau Stadträtin Uta Seidel, Fraktion DIE LINKE, macht deutlich, dass man die Entscheidung 

der Verwaltung zur freiwilligen Rückzahlung der Elternbeiträge abwarten sollte. 

 

Stadtrat  Herrn André Bindl, Fraktion FDP/Initiative Plauen merkt an, dass man jetzt schon 

grundsätzlich dem Antrag der Fraktion SPD/Grüne zustimmen könnte. Er ist der Meinung, 

dass es den Eltern gegenüber ungerecht ist. Diese Rückerstattungen der Elternbeiträge sollten 

an die Eltern gezahlt werden. 

 

Stadträtin Frau Nele Wolfram, Fraktion SPD/Grüne sieht die Diskussionen zum Antrag posi-

tiv und schlägt eine sofortige Abstimmung. 

 

Frau Stadträtin Xenia Boerner, CDU Fraktion schlägt vor, dass ein ähnlicher Antrag nochmals 

gestellt werden könnte. Man könnte diese Entscheidung vertagen und abwarten, ob nochmals 

eine Streikwelle kommt und dann dazu neu entscheiden. Sie macht aber deutlich, dass der 

Arbeitsaufwand dazu gering gehalten werden sollte. Sie dankt dafür, dass der Antrag gestellt 

wurde, schlägt aber eine nochmalige Beratung zum Antrag der Fraktion SPD/Grüne im Stadt-

rat am 22.9.2015 vor.  

 

Frau Stadträtin Uta Seidel, Fraktion DIE LINKE, stimmt der Meinung von Frau Xenia Boer-

ner zu. Der Verwaltungsaufwand sollte dazu so gering wie möglich gehalten werden. 

Auch die Diskussionen zum Haushalt sollten einbezogen werden. 
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Herr Bürgermeister Zenner fasst zusammen, dass eine Beschlussfassung zum Antrag  

Reg. Nr. 53-15 der Fraktion SPD/Grüne zur Rückerstattung der Elternbeiträge auf Grund  

der Diskussionen nicht gewünscht wird und deshalb zur Beschlussfassung an den Stadtrat 

verwiesen wird. Dieser Antrag der Fraktion SPD/Grüne war nur eine Vorberatung.       
 

 

 5. Anfragen (§ 21 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Stadt Plauen) 

  

Frau Stadträtin Uta Seidel, Fraktion DIE LINKE, fragt an, ob es Hintergrundinformationen zu 

der langen Wartezeit zur Herstellung der KiTaCard Vogtland gibt.  

 

Frau Stadträtin Xenia Boerner, CDU Fraktion teilt mit, dass sie das Unternehmen ComCard 

schon besucht hat und das ein schneller Arbeitsprozess zur Herstellung der KiTaCard Vogt-

land gewährleistet wird. 

  

Herr Schäfer erläutert den Mitgliedern des Bildungs- und Sozialausschusses die Verfahrens-

weise zur KiTaCard Vogtland. Erst nach Vorlage dieser Karte, können die Eltern einen Kita 

Platz beantragen bzw. zur Verfügung gestellt bekommen. Er bittet Frau Stadträtin Uta Seidel 

diesen Sachverhalt im Ausschuss Gesundheit und Soziales im Vogtlandkreis anzusprechen. 

 

Frau Stadträtin Uta Seidel, Fraktion DIE LINKE fragt an, ob es nicht möglich ist, dass der 

Spielplatz im eSeF nicht auch am Samstag und Sonntag geöffnet werden kann. Vielleicht 

kann ein Verein dies an Wochenenden mit übernehmen. 

 

Herr Schäfer macht deutlich, dass es dazu schon Versuche gegeben hat. Dies endete aber in 

einem Chaos. Zerstörungen und Beschädigungen der Spielgeräte u. a. waren das Resultat. 

Ähnliche Situationen gibt es auch auf Sport- und Bolzplätzen.  Ihm ist es auch nicht möglich 

eine Betreuung des Spielplatzes an Wochenenden abzusichern. Dennoch könnte sich Herr 

Schäfer vorstellen, ein Experiment zu starten. Vielleicht könnte man eine Öffnung des Spiel-

platzes am Wochenende durch Hinweise zur Benutzung auf einer Tafel im Spielplatz aufstel-

len. Möglicherweise auch in verschiedenen Sprachen.  

 

Stadtrat Herr Tobias Kämpf, Fraktion CDU sieht dies eher skeptisch und mit einer Tafel eher 

schwierig. Er schlägt vor, die Jugendvereine mit einem Angebot eines Wochenendprogramms 

einzubeziehen. Er denkt dabei an den Joel e.V. 

 

Frau Janet Peip, sachkundige Einwohnerin findet es schade, dass die Spielplätze am Wochen-

ende nicht nutzbar sind. Sie weist darauf hin, dass es eine Übersicht über die öffentlichen 

Spielplätze in der Stadt Plauen geben sollte. Diese Übersicht sollte den Vereinen und auch 

Frau Weiß vom Asylbewerberheim für die Kinder zur Verfügung gestellt werden. 

Das Angebot der Spielplätze in der Stadt Plauen ist sehr vielseitig. Diese Spielplätze sollten 

ab 20.00 Uhr abgesperrt werden.  

 

Stadträtin Frau Xenia Boerner, Fraktion CDU fragt an, welche Schulen über WLAN-

Verbindungen verfügen. 

 

Herr Bürgermeister Steffen  Zenner wird dies zur Beantwortung an die Schulreferentin,  

Frau Indlekofer zur Beantwortung weiterleiten. 

 

Stadträtin Frau Xenia Boerner, Fraktion CDU informiert die Ausschussmitglieder die schwie-

rige Situation der Vereins KALEB e.V. . Dieser Verein ist an sie heran getreten und bat um 

Hilfe und Unterstützung für Räumlichkeiten für  ihre Kleiderkammer. In einem Raum von ca. 

45 m² bietet dieser Verein Kleidung, Spielzeug u.v.m. an. Durch die erhöhte Spendenbereit-

schaft der Bevölkerung sind diese Kapazitäten ausgeschöpft. Durch die GAV wurde eine 

Anmietung von Räumlichkeiten für 220 EUR  monatl. angeboten. Hierzu sollte geprüft wer-

den, ob eine Reduzierung der Kosten möglich ist.  
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Weiterhin fragt sie an, ob es noch andere Interessenten für diese Räume gibt. 

 

Herr Bürgermeister Zenner wird dies zur Beantwortung an die Gebäude- und Anlagenverwal-

tung weiterleiten. 

 

Frau Stadträtin Uta Seidel, Fraktion DIE LINKE, fragt an, ob die Nutzung der Räumlichkei-

ten in der Seminarstraße durch das Diesterweg-Gymnasium Plauen genutzt werden und ob die 

Fördermittel zurückgezahlt werden müssen.  

 

Herr Bürgermeister Steffen Zenner wird dies zur Beantwortung an die Schulreferentin  

Frau Indlekofer weiterleiten 

 

 

 

 

Plauen, den  Plauen, den  

    

    

    

Steffen Zenner  Christian Erdmann  

Bürgermeister  Stadtrat  

    

    

Plauen, den  Plauen, den  

 

 

   

    

D. Kasten  Tobias Kämpf  

Schriftführer  Stadtrat  
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